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Deutſches Reich
Ein agrariſcher Vorſchlag zur Güte
v BelowSaleske verlangt in der Kreuzztg, da

r die Durchführung von Plänen wie der Antrag Kanitz dochm eit h Ausſicht vorhanden ſei die Anwendung einer
nzähl kleiner Mittel zur Unterſtützung der Land

wirthſchaft und nachdem er hierdurch eine günſtige Meinung
hinſi der Beſcheidenheit ſeiner Vorſchläge hervorgerufen
ſchreibt er

Auf kürzeſtem Wege
bis auf weiteres der a

durch königliche Verordnung wird
ckerbautreiben den Bevölkerung

Preußens das Recht gegeben einen Theil der Steuern
Einkommenſteuer an den Staat zu entrichtende Ablöſungs

renten Maiſchſteuer uſw in Roggen und Hafer gut
richten zu können Der Staat berechnet das iſt das Aus
ſchlaggebende hierbei für obige Naturalien den Preis nach
dreijährigem Durchſchnitt Dieſer Preis iſt weſentlich höher
als die jetzige und für den Herbſt inſcenirte Börſennotirung
Die auf dieſe Weiſe übernommenen Naturalien überweiſt der
Staat der Militärverwaltung und nur nach dem Jahres
bedarfe der letzteren würde das AbnahmeQuantum zu bemeſſen
ſein Nach dem Reichshaushalts Etat für 1893/94 gebraucht
Preußen zur Naturalverpflegung ſeiner Armee 81,414,515 M
Nach eingezogener Jnformation dürfte es zutreffend ſein daß
von dieſer Summe rund 60 Millionen Mark auf Brotkorn und
Hafer kommen Mithin würde der Staat als feſter Abnehmer
für 60 Millionen Mark an den weſentlichſten Landesprodukten
anftreken zu einem die gegenwärtigen und bis zur Ernte von
1895 vorausſichtlich eintretenden Marktnotizen ganz weſentlich
überſteigenden Preisſatze

Herr v BelowSaleske iſt ſcharfſinnig genng vorherzuſehen
daß es an Widerſpruch auch dem obigen doch nur be
ſcheidenen Beſſernngsvorſchlage nicht fehlen wird die Staats
regierung dürfte mit ſteuertechniſchen Bedenken herantreten
und die bekannten Gegner die gleichfalls bekannten Ausfälle
machen Zu Ausfällen iſt unſeres Erachtens kein Grund
vorhanden es genügt die Thatſache zu konſtatiren daß das
kleine Mittel des Herrn v Below in einer baaren Sub

vention aus der Staatskaſſe beſtehen würde

Fremde Papiere in Deutſchland
Einem kürzlich in Leipzig erſchienenen finanzpolitiſchen Werke

über die in der Zeit von 1882 bis 1892 in Deutſchland
zur Emiſſion gelangten ausländiſchen Anleihen
entnimmt das Hamb Fremdenbl daß von 20,7 Milliarden
ſolcher Anflegungen 5,3 Milliarden mit deutſchem Stempel
verſehen alſo in Deutſchland untergebracht worden ſind An
argentiniſchen Werthen wurden 301,396,618 M aufgelegt
180,119,538 M abgeſtempelt Braſiltaniſchen 520,000,000 M
aufgelegt 14,461,000 abgeſtempelt Chileniſchen 30 927,840 auf
gelegt 12,350,790 abgeſtempelt Chineſiſchen 5,000,000 auf
gelegt 5,000,000 abgeſtempelt Griechiſchen 568,288,000 auf
gehegt 210,267,920 abgeſtempelt Mexikaniſchen 474,293,200
aufgelegt 200,112,436 abgeſteinpelt Rumäniſchen 560,667 455
aufgelegt 284,778,925 abgeſtempelt Serbiſchen 147,816,000
aufgelegt 57,541,558 abgeſtempelt Portugieſiſchen 487,807,200
aufgelegt 298,337,060 abgeſtempelt Allein das an den
Staatsbaukerotten in Argentinien Portugal und Griechenland
betheiligte deutſche Kapital beläuft ſich demnach auf mehr als
680,000,000 M Darnach iſt zu berechnen welchen Ver
ſuchungen das deutſche Kapital durch eine Zinsherabſetzung derehe und deutſchen 4prozentigen Anleihen im Geſammt

etrag von 5 Milliarden zufügen könnte

Zur Währungsfrage
Den Arbeiten der Silberkommiſſion haben fünf

bimetalliſtiſche Mitglieder Dr Arendt v Kardorff Leuſchner
v Schalſcha Wülfing einen Epilog hinzugefügt der wie es
ſcheint dem noch nicht ausgegebenen ſtenographiſchen Bericht
über die letzte Sitzung als Anlage beigelegt werden ſoll in
zwiſchen aber bereits in Dr Arendt s Zeitſchrift Dentſches
Wochenblatt veröffentlicht wird Dem Sachkundigen ſagen
die Herren in dieſer ihrer Erklärung nichts Neues ſie werden
auch keinem Zeitungsleſer damit eine Ueberraſchung bereiten
daß ſie nach Abſchluß der Kommiſſionsberathungen unverändert
auf ihrem Standpunkte verharren Dennoch kann die Veröffent
lichung dieſer Erklärung ſich inſofern als nützlich erweiſen als
dieſelbe wenn auch wahrſcheinlich ſehr gegen den Willen ihres
Verfaſſers und ihrer Unterzeichner überaus treffend die Methode
des agikatoriſchen Bimetallismus charakteriſirt Dahin gehört
in erſter Linie daß darin faſt jede bimetalliſtiſche Behauptung
welche in einer bereits länger als zwei Jahrzehnte geführten
öffentlichen Diskuſſion immer beſtritten worden und beſtritten
geblieben iſt als erwieſenermaßen, unwiderleglich nach
gewieſen, allgemein auerkannt bezeichnet wird Dann folgt
eine ausführliche Schilderung des Unheils welches die deutſche
Goldwährung angeblich über die Welt gebracht und des
Segens den die internationale Doppelwährung verbreiten
würde Kein Sozialdemokrat kann ausſchließlicher alle wirth
ſchaftliche Noth auf das Kapital zurückführen kein Antiſemitkann einſeitiger für alle Uebel dieſer Welt die Juden verant

wortlich machen als die fünf Herren den Urgrund für alle Schäden
unſerer Zeit in der Silberentwerthung oder ſpecieller in dem Ueber
e Deutſchlands zur Goldwährung ſuchen Jn der langen Liſte
werden z B theils als bereits eingetretene theils als ſicherbevorſtehende Nachtheile aufgeführt Schadigung des Schuldners

Schädigung des Gläubigers Nothlage der Landwirthſchaft Noth
lage der Jnduſtrie Herabdrückung der Unternehmungsluſt
Rückgang der Produktion Erliegen des deutſchen Silber
Kupfer Blei und Zinkbergbaues Ruin ganzer Bezirke
Deutſchlands eine ſich nach Mülliarden berechnende Entwerthung
des Grund und Bodens Anwachſen der Sozialdemokratie
qutifemitiſche Bewegung Entvölkerung des platten Landes
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Schwächung der dentſchen Wehrkraft Und damit iſt die Liſte
noch nicht zu Ende Alle Segnungen der internationalen
Doppelwährung werden dagegen in Ausſicht geſtellt Neuer
Aufſchwung der Land wirthſchaft und der Jnduſtrie Steigen
der Unternehmungsluſt und des Zinsfußes Wachſen der Staats
einnahmen Erhöhung der Beamtengehälter Beſſerung der
Arbeitslöhne Aufhören der agrariſchen antiſemitiſchen und
ſozialdemokratiſchen Bewegung uſw Zum Schluß rufen die
Bimetalliſten die verbündeten deutſchen Regierungen auf die
Juitigtive zu internationalen Verhandlungen zu ergreifen
Man darf ſicher vertrauen daß dieſe Behandlung der Sache
nicht zu einer abenteuerlichen Währungspolitik anregt ſondern
davon abſchreckt Jeder beſonnene Stagtsmann wenn ihn die
Verhandlungen der Silberkommiſſion noch nicht belehrt haben
ſollten wird bei Lektüre dieſer Erklärung erkennen mit weß
Geiſtes Kindern er es bei den VBimetalliſten und mit welcher
Heilkunſt er es bei ihrem Rezept zu thun hat

Verſchiedene Mittheilungen
Aus Südweſtafrika enthält ein Privatbrief der Pommer

ſchen Reichspoſt Einzelheiten über die letzten Kämpfe mit Witboi
vom 30 Jan und 1 Febr bei denen eine Patrouille unter
Unteroffizier Seiler gefallen iſt Der Bericht zeigt zugleich die
Zähigkeit des Witboi ſchen Widerſtandes der von Kluft zu Kluft
fortgeſetzt wird Am 20 Jan wurde Witboi von Major
François im Gebirgsland nördlich des Tſaokfall aufgeſucht Bei
der Nankluft eutſpann ſich der Kampf nachdem eine Kolonne
unter Lieutenant von Heydebreck vorher einige Hügel genommen
und den Feind zurückgetrieben hatte Als die Truppe faſt dicht
heraugerückt war erſchienen zwei Baſtards der eine verwundet
und nieldeten die Patronille des Unteroffiziers Seiler ſei von
den Hottentotten eingeſchloſſen Die Patrouille war ſtark ein
Unteroffizier drei Reiter ſechs Baſtards Eine Abtheilung wurde
ſofort entſandt um die Patrouille zu entſetzen Dieſelbe war bald
in ein hefliges Gefecht gerathen konnte aber nicht weiter vor
dringen wegen der ſenkrecht aufſteigenden Felſemwand Nun
mehr griff die Artillerie ein und bewarf die Schanzen in der
Kluft mit Granaten ohne den Feind zum Rückzug zu bewegen
Jede Granate begrüßten die Witbois mit kräftigem Hurrah
Jn der Nacht zum 1 Febr ſetzte Lieutenant v Heydebreck auf
ſeinem Flügel noch einmal an drei Stellen einen Angriff an Bei
erſten Morgengrauen entſpann ſich ein heftiges Feuer auf ſeiner
ganzen Linie aber der Rand war erklommen Mit dem Beſitze
dieſer Poſition war der Sieg entſchieden Zwar wurde in der
Kluft noch weiter gekämpft doch hörte der Widerſtand bald auf
Man fand die Leichen des Unteroffiziers Seiler und ſeiner Leunte
Zu Füßen des Unteroffiziers lag der treue Hund der zweiten
Abtheilung auch er war todt Von der Compagnie waren im
ganzen fünf Todte Jn einer Werft wurde ein ziemlich hoch
müthiger Brief Hendriks an den Major aufgefunden

Zu unſerer geſtrigen Mittheilung über die bevorſtehende
Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes
in Bochum bemerken wir noch daß Graf v Wintzingerode
die Exöffnungsanſprache hält Den Vortrag über Die
weltüberwindende Kraft des evang Glaubens hält dagegen
Prediger Prof Scholz Berlin und den Vortrag in der 2 öffent
lichen Verſammlung über das Thema Was giebt der evang
Proteſtantismus den ihm zugehörigen Völkern bis heute vor der
römiſch katholiſchen Kirche voraus hält nicht D Leuſchner ſondern
Pfarrer BrechtOberkochen Württemberg

Wegen eines verbotenen Umzuges auf den Straßen
zur Maifeler ſind in Dresden vier Sozialdemokraten zu je
2 Monaten Gefängniß 42 andere zu je 100 M Geldſtrafe ver
urtheilt worden Die Polizei hatte die Genehmigung für einen
Umzug nicht ertheilt Trotzdem ſoll derſelbe unter Betheiligung
von 6000 8000 Perſonen ſtattgefunden haben Abgeſehen von
dem Vereinsgeſetz war damit auch eine Verordnung übertreten
welche auf Grund des Vereinsgeſetzes in drei Verwaltungsbezirken
am 1 und 3 Mai alle öffentlichen Auf und Umzüge auch ſo
genannte Maſſenſpaziergänge verboten hatte Die Angeklagten
leugneten ſich an dem Umzug betheiligt zu haben gaben aber zu
zu der fraglichen Zeit die Straße paſſirt zu haben Ein ge
ſchloſſener Zug hätte nicht ſtattgefunden Es ſeien ungeordnete
bald kleinere bald größere Trupps geweſen in Abſtänden von 2
bis 15 Schritten

Univerſitäts und Hochſchulngachrichten

Berlin 29 Juni Der in Berlin neu zu errichtendeLehrſtuhl für Elektrochemte ſoll dem bereits an der tech
niſchen Hochſchule wirkenden Prof Dr v Knorre der gleiche

tragen werden Ueber die Beſetzung des neuen Lehrſtuhls für
Elektrochemie in Hannover verlautet noch nichts

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
t Man ſchreibt uns aus Weimar vom 29 Juni Unſer

erſter Konzertmeiſter Profeſſor Halir bleibt nun doch nicht in
Weimar ſondern geht nach Berlin Der General Jntendant der
königlichen Schauſpiele in Berlin Graf Hochberg hatte zwar
wie berichtet auf den Wunſch des Großherzogs hin auf das
Engagement des berühmten Geigenkünſtlers verzichtet aber Pro
feſſor Halir ſelbſt hat ſich nicht entſchließen können auf die
Stellung in Berlin und den damit verbundenen größeren
Wirkungskreis zu verzichten und ſo iſt das Engagement troßdem
erfekt geworden An ſeine Stelle iſt für das hieſige Hof
heater dem Vernehmen nach ein Herr v d Hoya ein bisher

noch ziemlich unbekannter junger Muſiker als erſter Konzert
meiſter engagirt worden

T Die Frage des Kaiſerdenkmals in Stuttgart iſt
nach eciührigen Debatten und wiederholten Preisausſchreiben
nunmehr endgiltig glücklich gelöſt Der König von Württemberg
hat die Genehmigung ertheilt daß der im zweiten engeren Wett
bewerb mit dem erſten Preiſe ausgezeichnete Entwurf der
münchener Künſtler Profeſſor von Rümann und Profeſſor
Thierſch zur Ausführung gelangt und daß das Denkmal auf
dem Karlsplatze zwiſchen altem Schloß und Waifenhauſe auf
geſtellt wird Der Kaiſer iſt auf kräftig ausſchreitendem Pferd
lebenstren mit ſchlichtem würdigem Ausdruck dargeſtellt
Jmpoſant wirkt der architektoniſche Anſbau eine breite Freitreppe
wird rechts und links von ruhenden Löwen flankirt denen an
der Rückſeite zwei Obelisken mit Jnſchriften von Schlachtentagen
entſprechen

Juni

Lehrſtuhl in Aachen dem dortigen Prof Dr Claſſen über

SSS1894

Aus Adel aide Süd Auſtralien wird der Voſſ Zig
vom 16 Mai geſchrieben Am vergangenen Donnerstag brach
von hier die edition zur Erforſchung des inneren
Auſtraliens auf Sie iſt mit ſehr bedeutenden Opfern von
einem reichen hier wohnenden Auſtralier Mr Horn aus
gerüſtet worden Dieſer übernimmt auch ihre Führung perfſönlich
Die übrigen Theilnehmer ſind Landmeſſer und Meteorologe
K Winnecke der Anthropologe und Ethnologe Dr Stirling
Botaniker Profeſſor Ralph Tate W B Spencer Profeſſor
der Biologie an der melbourner Univerſität der Geologe Watt
und die Naturforſcher Belt und Keartland außerdem wurden
ein Koch drei Kameeltreiber und zwei von der hieſigen Regie
rung geſtellte Proſpektoren mitgenommen Eine Vorexpedition
hat eine Kette von Stationen errichtet und dieſelben mit Lebens
mitteln verſehen Als Ziel gilt das im Centrum Auſtraliens
gelegene noch faſt ganz unbekannte Mac Donnell Gebirge das
nach jeder Richtung hin durchforſcht werden ſoll
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Gerichtsverhandlungen
Halle 29 Juni Strafkammer Uebel vergoltene

Gaſtfreundſchaft Sittlichkeitsverbrechen Be
ſtrafte Unachtſamkeit Die verehelichte An acker geb
Kluge aus Piethen 26 Jahre alt vorbeſtraft hatte ſich wegen
ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu verantworten
ſie war in vollem Umfange geſtändig Jm April d J hatte ſie
ſich zu Beſuch bei den Eheleuten Rückriem in Wettin eingefunden
war gaſtfreundlich aufgenommen und ſogar für einige Zeit be
herbergt worden Aber dieſes Wohlwollen hatte ſie Rückriem s
ſchlecht gedankt denn am 20 April erbrach die Angeklagte in Ab
weſenheit der Familie Rückriem eine Bodenkammer und ent
wendele daraus eine Anzahl Kleidungsſtücke nebſt 2,20 M
Geld worauf ſie mit ihrer Beute verſchwand indeß bald er
mittelt wurde Eine triftige Entſchuldigung für ihr Verbrechen
wußte die Angeklagte nicht vorzubringen ſie bat nur um gee
linde Strafe Bei ihren erheblichen Vorſtrafen erſchien die Zu
billigung mildernder Umſtände nicht rathſam es erfolgte dem
Strafantrage gemäß die Verurtheilung zu 2 Jahren Zuchk
haus und Nebenſtrafen Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
verhandelt wurde gegen den 16 jährigen Arbeiter Otto Koch
hier und derſelbe der des ihm zur Laſt gelegten Sittlichkeitsver
brechens geſtändig war zu 9 Monaten Gefängniß verur
theilt Unter der Anklage fahrläſſiger Körperverletzung ſtand
der 60 jährige Geſchirrführer Gottlob Legel hier der durch Ver
nachläſſigung ſeiner Berufspflicht einen 9jährigen Knaben in der
Robert Franzſtraße verletzt haben ſollte Der Angeklagte war
damals mit einem zweiſpännigen Laſtwagen von der Mühlbrücke

r der gegenüberliegenden Fücſtenthalſtraße gefahren und
dabei einem dort haltenden kleinen Jagdwagen des Gaſtwirths
Haftendorn aus Salzmünde zu nahe gekommen indem er durch
Anecken jenes leichten Gefährtes daſſelbe umgeworfen hatte wobei
der zur Aufſicht über das Geſpann auf dem Wagen ſitzende neun
jährige Haftendorn mit zu Falle gekommen und am rechten Arme
ſowie im Geſicht und am Kopfe verletzt worden war glücklicher
weiſe ungefährlich Nach den Wahrnehmungen der Zeugen war
der Unfall ausſchließlich auf die Fahrläſſigkeit des Angeklagten
zurückzuführen Andererſeits wurde die Beaufſichtigung des Jagd
wagens durch einen 9 jährigen Knaben als ungenügend be
zeichnet was in der Strafzumeſſung als mildernd in Betracht
kam Der Angeklagte wurde deshalb nur zu 20 M Geld
ſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt

k Naumburg 29 Juni Majeſtätsbeleidigung
Diebſtahl Die Ehefrau des Schuhmachers Mielke wurde
nach fünfmonatlicher Unterſuchungshaft von der Strafkammer des
hieſigen Landgerichts wegen Beleidigung der Kaiſerin zu
1 Jahr Gefängniß verurtheilt Drei Monate der Unter
ſuchungshaft wurden in Anrechnung gebracht Das hieſige
Schöffengericht verurtheilte 8 Knaben welche theils der Schule
noch angehören wegen Beraubung der Sammelbüchſe der
Kurrende zu Gefängnißſtrafen von 1 Tag bis zu 2 Wochen
Des einen Burſchen Vater Schuhmacher Cäſar Peſchke von
r en wegen ebendeſſelben Vergehens 3 Monate Ge
ängniß
K Erfurt 29 Juni Beſtrafte Rohheit Jn heu

tiger Schwurgerichtsſitzung wurde der Tiſchler Viktor
Stadermann aus Ebeleben welcher in der Nacht vom 25
zum 26 Febr d J in die Gaſtſtube des dortigen Gaſthauſes
ein mit Pulver gefülltes Stück Holz warf welches
am Morgen mit in den Ofen geworfen wurde worauf
dieſer auseinanderbarſt wegen Verbrechen gegen das Sprengſtoff
geſetz zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus verurtheilt

Frankfurt a 29 Juni Betrügeriſcher Bankerott
Jn der heute abend zu Ende geführten Fwelunatgen Schwur

gerichtsverhandlung gegen den Kaufmann Karl Weiſen
urger wegen betrügeriſchen Bankerolts wurde der Angeklagte

zu 4 Jahren Zuchthaus und füunfjährigem Ehrverluſt ver
urtheilk der Staatsanwalt hatte 8 Uhre Zuchthaus beantragt

Provinzial Nachrichten
k Naumburg 29 Juni Städtiſches Jn der geſtrigen

Stadtverordneten Verſammlung wurde der als Stadk
rath gewählte Kaufmann Jähnert feierlichſt in ſein Amt ein
geführt Für Pflaſter arbeiten einiger Straßen wurden
77,098 zur Einrichtung von Feuermeldeſtellen mit
Klingelapparaten und Telephonleitung 2100 M bewilligt Aus
den Verhandlungen iſt noch zu erwähnen daß die ſtädtiſchen
Schulden jetzt 3,967,182 M betragen und daß man an zuſtändiger
Stelle vorſtellig werden will wegen Verwendung von 16,907 M
Sparkaſſenüberſchüſſen zu verſchiedenen ſtädtiſchen Ansgaben
Auf eine Anfrage einer höheren Behörde hin wird erklärt daß
die Vorſchule einen organiſchen Theil der Realſchule bilde

w Querfurt 29 Juni Die Haushaltungsſchule zu
Nebra hatte im Verlaufe des Jahres 1893 einen außerordent
lichen Zuſpruch ſo daß nicht alle Anmeldungen von Schülerinnen
berückſichtigt werden konnten Die Geſammtzahl der Schülerinnen
betrug 53 Durch ein im Jahre 1892 neuerworbenes zweites
Grundſtück ſind die Räumlichkeiten der Anſtalt erheblich erweitert
worden Jn dem neuangelegten Obſtgarten erhalten die
Schülerinnen auch Anweiſung über den Schnitt des Zwerg und
Kordonobſtes Am Schluß der Lehrabſchnitie fanden Prufungen
ſtatt die behördlicherſeits beſonderen Beifall fanden

Suhl 29 Juni Vom Tage Der hieſige Fleiſcher
meiſter Hermann Heydenbluth ſtorb eines ſähen Todes
r verſchied bald nach dem Sturze von einem mit Heu beladenen

Wagen Hier ſind viele Kinder an Diphtheritis erkraukt



s einer Schulklaſſe z B 18 Dre Provinzial Ansſchuß zuMerſeburg bewilligte dem Fiſchereiverein im Flußgebiet
der Schleuſe zu Schlenſingen eine einmalige Beihilfe von
500 M Die Unterhaltungskoſten im Taubſtummenheim
zu Schleuſingen betragen fürs Jahr nur 240 M für einen
Pſflegling Die Heuernte iſt bei uns in vollem Gange und
ſefert gute Erträge Die Fleiſchpreiſe ſind bei uns außer
ordentlich hoch Rindſleiſch pro kg 1,40 M uſw die Mehl und
Kartoffelpreiſe ſehr niedrig NRoggenmehl 9 Kartoffeln 1,40 M
pro Ctr Jnfolge der Näſſe und Kälte bis faſt Ende
ſtehen die Kartoffeln anf den hochgelegenen Fluren des Thü
ringer Waldes recht dürftig Der Maſern wegen ſind die
Schulen in Hinternah geſchloſſen worden

Wernigerode 29 Juni Harzgürtelbahn Die Firma
Söndernp Co iſt von der Finanzirung des Bahnprojeltes
der Harzaürtelbahn Wernigerode Blankenburg Quedlinburg zurück
getreten das Komitee ſteht jetzt mit der Nationalbank für Deutſch
land in Berlin in Verbindnung

Mühlhanſen 29 Kuni Die Handelskammer erklärte
geſtern nach einem Berichte des Herrn Fabrikant Lovis den
vorliegenden Entwurf eines preußiſchen Waſſerrechtes
für eine weſentliche Verbeſſerung des beſtehenden Waſſerrechtes
wenigſtens in ſeinen unſere Gegend unsſchließlich intereſſirenden
die kleineren Waſſerverhältniſſe regelnden Materien und beſchloß
in dieſem Sinne ſich dem Herrn Handelsminiſter gegenüber gut
achtlich zu äußern Eine vom Herrn Fabrikant Joe dicke vor
gelegte Eingabe hieſiger Fabrikanten der Textilwaarenbranche an
den Jnuſtizminiſier um Beſeitigung der Zuchthaus
arbeit in dem Sinne daß künftighin in den Zuchthänſern die
Beſchäftigung der Sträflinge auf Strickmaſchinen ausgeſchloſſen
werde ſoll mit Beſchluß der Kummer ſtatt an den Juſlizminiſter
an den Handelsminiſter gehen da an dieſer Stelle auf ein
ernſteres Eintrelen zur Beſeitigung jenes unbilligen eine gleich
mäßige Konkurrenz ausſchüießenden Weitbewerbes zu hoffen ſei
Ferner trat die Kammer einer Eingabe der Handelskammer zu
Hagen betr den s 136 der Gewerbeordnung bei welcher
mit Bezug auf die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter dem
Arbeitgeber die Gewährung einer Mittagspanſe von einer
ganzen und einer Vor ſowie Nachmittagspauſe von je einer
halben Stunde vorſchreibt deſſen e aber in Hagen
zu einer änßerſt ſeltſamen Jnterpretation und Verurtheilung ge
führt hatte Jn dem gedachten S müßte es beſſer heißen bei
einer 3 bis 4 Sinunden alſo eine beſtimmte Friſt überſchreitenden
Arbeilszeit müſſe eine Pauſe eintreten Ueber einige Vorſchläge
des Vereines Verliner Agenten zur Aufnahme von Beſtimmungen
in das Handelsgeſetzbuch betr Proviſionsanſprüche und
Proviſionszahlungen ging die Kammer zur Tagesordnung
über Dann wurde noch der Entwurf des künftigen Eiſenbahn
Winterfahrplanes beſprochen welcher nur unweſentliche
Abweichungen von dem gegenwärtigen Sommerfahrplane die für
den Bezirk der Kammer in Betracht kämen anſweiſt

h Geuthin 29 Juni Kreistag Jmkerverein
Die Ueberbürdung der beiden Kataſterämlern Genthin und
Burg für die beiden Jerichowſchen Kreiſe hat die Regierung
mit der Frage der Errichtung eines dritten Kataſteramtes
in Schönhauſen beſchäftigt Ueber dieſen Punkt ſollte die
letzte Kreistagsverſammlung ein Gutachten abgeben Die
Errichiung eines dritten Kataſteramtes wurde allerſeits als noth
wendig anerkannt doch ſoll daſſelbe nicht in Schönhauſen ſon
dern in Genthin als 2 Kataſteramt eingerichtet werden
Falls ſich der Finanzminiſter hiergegen ablehnend entſcheidet ſo
bringt der Kreistag ſtatt Schönhauſen Jerichow in Vorſchlag
da dieſes der Sitz eines Amtsgerichts iſt Jn derſelben Sitzung
wurde beſchloſſen die widerruflich bewilligte Zahlung eines
Kreiszuſchuſſes von jährlich 600 M an den Kgl Kreisktbierarzt
Kampmann vom 1 April d Js ab einzuſtellen Der
Jmker Verein für Genthin und Umgebung beſchloß auf ſeiner
Wanderverſammlung in Carow den Anſchluß an den Haupt
verein der Provinz Sachſen Einen Vortrag über Behandlung
der Schwärme in der erſten Zeit hielt Lehrer Schmüſcker
Großwulkow An die von ihm aufgeſtellten 10 Grundſätze die
in der Verſammlung allgemeine Zuſtimmung fanden knüpfte der
Vorſitzende nach 2 betr das Ausfangen der Königin aus dem
Schwarm und das Warmhalten der neuen Schwärme Die
Frage Was iſt zu thun wenn wie in dieſem Jahre die Aus
ſicht auf Honig ſchlecht iſt wurde vom Vorſitzenden dahin be
antwortet daß in ſolchen Jahren zwei mal zu entweiſeln iſt

M Seehauſen Altm 29 Juni Heidelbeerernte Die
Heidelbeeren ergeben einen ſo reichen Ertrag daß das Liter
welches änfangs 20 Pf koſtete nur noch mit 10 Pf bezahlt wird
Berechtigung zum Pflücken erhält jeder der eine Wochenkarte zu M
75 Pf oder eine Dauerkarte zu 3 M löſt Die Kontrolle iſt
äußerſt ſcharf

Mr Egeln 29 Juni Schulſtener Da unſere Stadt
keine Gemeindeſchulen ſondern jede der drei Schulſozietäten
Stadt Egeln Altemarkt und Marienſtuhl ihre eigene Schule hat
ſo müſſen die Koſten derſelben in den einzelnen Schulgemeinden
durch beſondere Schulſtenern aufgebracht werden Für dieſes
Jahr werden in der Schulgemeinde Stadt Egeln von der Ein
kommenſteuer 50 Proz von der Grundſteuer 30 Proz und von
der Gebändeſteuer 20 Proz Zuſchläge als Schülſtener erhoben
Jn der Schulgemeinde Altemarkt betragen die Zuſchläge von
ſämmtlichen Stenern 82 Proz und in der Schulgemeinde
Marienſtuhl ſogar 140 Proz Hätten wir einen einzigen Schul
verband ſo würden ſich hier weit beſſere Schuleinrichtungen
treffen laſſen und die Koſten ſich doch erheblich vermindern

29 Juni Drohende Konkurrenz
lz Denkmal Der für 1897 hier geplanten

Sächſiſch Thüringiſchen Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung droht von Dresden aus eine ſchwere Kon
kurrenz dadurch daß man dort bereits im Jahre 1896 eine faſt
gleichartige Ausſtellung abzuhalten gedenkt Vielleicht
wollen die Dresdener in alter Rivalität der Schweſterſtadt Leipzig
nur beweiſen daß man für die Errichtung von Anusſtellungsbauten
nicht drei Jahre gebraucht Verwunderlich wird die Sache aber
immerhin denn ſpeziell die dresdener Handelskammer ſprach ſich
bei einer durch die leipziger Kammer veranſtalteten Umfrage
deshalb gegen eine große Leipziger Ausſtellung aus weil man

ausſtellungsmüde ſei 2c Die hieſigen leitenden Kreiſe
der Ausſtellungsangelegenheit appelliren denn auch wie man
hört bereits in Rückſicht auf die Priorität der Leipziger an die
Königl Staatsregiernng damit dieſe dem dresdener Unternehmen
ihre Benehmigung verſage Hente nachmittag wurde das ans
freiwilligen Spenden ehemaliger Rathsfreiſchüler nach einem Ent
wurfe des Herrn Architekt Weidenbach geſchaffene Plato
Doiz Denkmal feierlich enthüllt Daſſelbe iſt aus ſchwe
diſchem Granit in einer Höhe von 7 mm hergeſtellt und trägt die
Medaillonbilder der beiden Begründer des ſächſiſchen Volksſchul
weſens mit der entſprechenden Widmung Herr Bürgermeiſter
Dr Tröndlin übernahm das Denkmal das auf demſelben Platze
errichtet wurde wo früher die Nathsfreiſchule 60 Jahre lang
ſtand namens der Stadt

D Weimar 27 Juni Gewer beverein Jn der jüngſten
Monatsverſammlung des Gewerbevereins wurde durch den
Vorſitenden Herrn Küntzel mitgetheilt es ſei in der letzten
Verbandsrathsſitzung der Thüringer Gewerbevereine beſchloſſen
worden für den 17 Juli eine Anzahl Jnduſtrieller und Gewerbe
vereins Vorſtände Thüringens nach Erfurt einzuberufen um die
Errichtung einer Centralſtelle für den Export nach
dem Muſter der Anſtalten in Württemberg und Baden an

r Am 18 19 und 20 Auguſt ſoll zu Apolda der
erbandstag der Thüringer Gewerbevereine ge

halten werden Hierbei wurde darauf hingewieſen daß am
20 Auguſt in einer dorügen Glockengießerei der Guß einer für
die Hedwigskirche in Berlin beſtimmten großen Glocke
erfolgen wird Eine Exkurſion des Weimgriſchen Gewerbevereins
nach Apolda wird für dieſen Tag in Ausſicht genommen

x Weimar 29 Juni Wahlkommiſſfarien Für die
uns im Herbſt bevorſtehenden Landtagswahlen ſind zu
Wahlkommiſſarien ernannt worden Bezirksdirektor
Schmidt in Dermbach für die vormals reichsritterſchaftlichen
Grundbeſitzer Oberamtsrichter Kohlſchmidt in Weimar für
die ein Einkommen von mindeſtens 3000 M aus dem Grund
beſitz verſtenernden Wähler und Regierungsrath Krah mer in
Weimar Oberamtsrichlter Linſen barth in Apolda Land
gerichtsdirektor Gräf in Eiſenach Oberamtsrichter Piltz in
Lengsfeld und Oberamtsrichter Schenk in Nenſtadt a O für
die aus anderen Quellen ats dem Grundbeſitz ein Jahresein
kommen von 3009 M verſteuernden Wähler in den fünf Ver
waltungsbezirken

Y Eiſenberg 29 Juni Erſatzwahl An Stelle des ver
ſtorbenen Geh Regierungsrathes Gerſtenbergk iſt als Landtags
abgeordneter Landrath Kammerherr von Kropff in Roda
einſtimmig gewählt worden

Meiningen 28 Juni Meininger Bahnverbält
niſſe Der Bau der ſoeben vom Landtage genehmigten Bahn
ſtrecke Probſtzella Wallendorf iſt deshalb für das Herzog
thum von beſonderer Bedeutung weil die Maximilians
hütte dieſes größte Eiſenunternehmen Dentſchlands ſofort nach
Jnbetriebſetzung der Bahn den Abbau der alten Eiſenſteinlager
bei Schmiedefeld wieder aufnehmen und täglich ca 2000 Ctr
Eiſenſtein verfrachten wird Die Hütte hat bekanntlich bei
Unterwellenborn mehrere Hochöfen in Betrieb Das Herzog
thum Meiningen hat gegenwärtig 12 Millionen Mark in
Eiſenbahnunternehmen ſlecken von dieſen hat nur die Strecke
Meiningen Schweinfurt eine erfreuliche Rente aufzuweiſen Eis
feld Unterneubrunn und Ludwigsſtadt Leheſten liefern nur un
bedeutende Erträgniſſe und die neueſte Strecke Römhild Rent
wertshauſen hat in den beiden letzten Monaten des verfloſſenen
Jahres ſogar einen Feblbetrag von 2118,42 M zu verzeichnener Staat hat alſo Ausſicht neben dem Zinsveriuſt des Beitrags

zum Bau der Bahn jährlich 12,000 M zuzuſchießen Der Landtag
wurde geſtern vertagt

Vermiſchtes
Zum Fall Kotze Es iſt erklärlich daß zu dem Fall Kotze

zahlloſe Gerüchte durch die Luft ſchwirren die zum Theil nur
dazu dienen vielleicht auch dienen ſollen den Thatbeſtand zu
verdunkeln Der Klatſch bat ſich dieſes dunklen Hofſkandals um
ſo ausgiebiger bemächtigt als diejenigen Organe die mit der
Unterſuchung beauftragt ſind ſtrengſte Verſchwiegenheit bewahren
Wir glauben daher daß um ſo mehr in dieſem Gewirre un
beglaubigter Gerüchte und Meldungen Zurückhaltung geboten iſt
bis mehr Klarheit in die Vorgänge gekommen iſt falls dieſe
überhaupt zu Tage treten wird Von verſchiedenen Seiten be
müht man ſich Herrn v Kotze zu entlaſten So wird u a von
dem Kl Journ gemeldet Bei der zweifachen Art der Schmäh
briefe deren eine Kategorie Hofgeſpräche in feiner und witziger

Weiſe wiedergiebt während die andere die gröbſten Gemeinheiten
in zotigſter Form enthält erſcheint es ſchon heute zweifellos daß
bei der Verübung der That mehrere Perſonen verſchiedener
geſellſchaftlicher Stellung die Hand im Spiele gehabt haben um
ſo mehr als ja wie ſchon kürzlich erwähnt auch die Handſchriften
einen verſchiedenen Charakter tragen Dieſer Umſtand iſt für den
Ceremonienmeiſter in hohem Grade entlaſtend die einen Briefe
deren Thäterſchaft ihm zugeſchrieben wird zengen von einem
helleren Verſtande als er ihn beſitzt die anderen ſind für einen
Mann von ſeiner Stellung zu roh und unfläthig Leberecht von
Kotze hat ſich durch ſein hochfahrendes Weſen viele Feinde ge
macht und ſo iſt es erklärlich daß ein gewiſſer Theil der Hof
geſellſchaft nicht nur in dem Beſchuldigten den Thäter ſieht
ondern auch die gewaltigſten Anſtrengungen macht um durch
private Recherchen neues Belaſtungsmaterial zu ſammeln Es
bereitet ſich ſomit ein Krieg der nobilium contra nobiles vor
welcher wie die Entſcheidung des Kriegsgerichts auch ausfallen
möge zu allerlei bedauerlichen Vorkommniſſen in der Hofgeſell
ſchaft führen dürfte

Jutereſſante Operation Ueber eine Operation die
gerade jetzt beſonderes Jntereſſe erregen dürfte weiß ein Bericht
erſtatter folgendes zu erzählen Am Dienstag war der in der
Maaßenſtraße in Berlin wohnende Schlächtermeiſter F von
ſeinem Laden aus in den Keller geſtürzt und hierbei drang ihm
ſein Schlächtermeſſer welches er in der Hand hatte etwa 15 em
tief in die Bruſt Man brachte ihn ſchleunigſt nach dem Eliſabeth
Krankenhauſe wo Profeſſor Rinne alsbald feſtſtellte daß das

eſſer die Leber durchbohrt hatte und die Gefahr einer
inneren Verblutung vorlag Schleunigſt wurde nun durch opera
tiven Eingriff die Leber freigelegt und die Wunde geſchloſſen
wodurch die Gefahr der Verblutung behoben ward F befindet
ſich jetzt angeblich ſchon außer Gefahr

Ein nettes Miethsſfümmchen Die Verwaltung des Aktien
Bauvereins Unter den Linden in Berlin hat da für das

große im Gebände befindliche Café Pachtgebote nicht eingegangen
ſind ſich entſchloſſen das Café für eigene Rechnung bewirthſchaften
zu laſſen Mit der Leitung deſſelben iſt der bisherige Geſchäfts
führer des Café Bauer Hr Franz Mandl betraut worden

9 4Der Vertrag mit demſelben geht dahin daß der Aktien Bauverein Shilange wurde gelödtet und Shepherd der in ſchrecklichen

Krämpfen lag noch zu retten verſucht Allein umſonſt Er ſtarb
nach unſagbaren ſtundenlangen Leiden Kapitän Philipps deſſen
Haupthaar vollſtändig erbleicht iſt kommt vors Kriegsgericht

von dem Gewinn vorweg 60,000 M als Aequivalent für die
Miethe erhält während vom Ueberſchuß 25 Proz Hrn Mandl
als Tantième zuſtehen die reſtlichen 75 Proz dagegen der Geſell
ſchaft zu überweiſen ſind

Der Eſel des Herrn v Wiſſmann Dieſes Grauthier in
gewiſſer Beziehung ein zoologiſches Kurioſum iſt als ein Geſchenk
des Dr Bumiller des langjährigen Begleiters des Majors
v Wiſſman im berliner Zoologiſchen Garten eingetroffen Dasſtattliche Thier das von Herrn v Wiſſmann während der ganzen
Nyaſſa Expedition auf den Bergpäſſen des Zambeſi und bei den
Waſſerfällen des Schire benutzt worden iſt iſt eine Kreuzung eines
Wanyamweſieſel und eines Mascateſel Der ſeltene zoologiſche
Gaſt iſt neben dem Rindergehege am Kameelhauſe untergebracht

Verwegene Flucht Jn der Nacht vom 28 Juni entfloh
ein dem Namen nach unbekannter Verbrecher aus der Polizeizelle
eines berliner Krankenhauſes Er war vor einigen Tagen ver
haftet worden hatte den wilden Mann geſpielt und ſich taub
ſtumm geſtellt weshalb er der Krankenanſtalt überwieſen wurde
Als die Zelle des Gefangenen die im zweiten Stock des Kranken
hauſes liegt morgens von einem Wärter nachgeſehen wurde war
der Vogel ausgeflogen Der Verbrecher hat aus einer Bettſtelle
eine Eiſenſtange losgelöſt und damit die Vergitterung des Fenſters
auseinandergebogen Dann zerriß er wollene Decken zu Streifen
drehte daraus einen Strick zuſammen und ließ ſich daran anf den
mit Gartenanlagen verſehenen Hof hinab Von hier muß er
durch Ueberkletterung mehrerer Zänne in das Freie r ſein
Am auffallendſten iſt aber wie der Flüchtling auf der Straße
unbemerkt hat entkommen können da er eine ganz eigenartige
Kleidung getragen hat Da er zur Nachtzeit nur mit einem Hemd
bekleidet war das übrige Zeug aber nicht zur Verfügung hatte
ſo zerſchnitt oder zerriß er das Leinen des Slrohſackes und machte
ſich daraus eine den Körper umſchließende Hülle zurecht Jn
dieſer iſt er geflohen

Tod infolge eines Bienenſtiches Jn Wernersdorf fand
der Pfarr Adminiſtrator Klee mann am 23 Juni einen außer
gewöhnlichen Tod Er hatte ſich nachmittags auf die Nachricht
hin daß ein Bienenſtock ſchwärme in den Garten begeben um
den Schwarm zurückzutreiben Die gewöhnliche Vorſicht Korb
und Schutzhandſchuhe zu nehmen hatte er außer Acht deßer
da er der Anſicht war man könne ſich gegen Bienenſtiche ab
härten Eine Biene ſtach jedoch den unvorſichtigen Bienenvater
derart in eine Halsader daß man den ſtarken ſehr kräftigen
Mann nach einer Stunde im Gartenhänschen tod auffand

Angenehme Bevölkerung Jn Gelſenkirchen ſtehen
Bluktthalen in letzter Zeit wieder auf der Tagesordnung Jn

zugerichtet daß der Mann an der Hecke verblutete

Zählen der Fenſter und der
dieſe drei Zimmer acht Jahre brach gelegen haben

hauſes in
dieſer Tage eine Katze zu erſchießen Er legte ſein Gewehr auf
dieſelbe an traf jedoch ſeinen 9jährigen auf einer Bank ſchla
fenden Sohn welcher todt blieb Der Unglückliche wollte ſich
nun in ſeinem Schmerze ſelbſt das Leben nehmen und wurde mit
Mübe davon zurückgehalten

den letzlen Tagen haben nicht weniger als vier Menſchen daihren Tod gefunden So wurde am Sonntag i et eb
Lirchhöfen in Schalke ein erſtochener Mann aufgefunden
Ranfbrüder haben ihn am Abend vorher überfallen n derart

m ſelTage gerieth ein polniſcher Arbeiter mit der Frau ſeines hege

bars in Streit ſchlug mit einem Veſenſtiel wie blind auf ſie los
und warf ſie ſchließlich eine Treppe hinab wobei die Frau das
Genick brach und ſtarb Geſtern abend erſtachen junge
Burſchen bei einem Raufhandel in der Neuſtadt einen Verg

mann und am nämlichen Abend erſchlug ein Arbeiter in der
Heinrichſtraße ſeine Frau die mit einem Koſtgänger unerlanbien
Umgang pflegte Schlägereien bei denen eine oder mehrere Per
ſonen Verletzungen meiſtens Meſſerſtiche davontragen ſind
etwas Alltägliches und werden kaum mehr beachtet

Noch nicht dageweſen Man ſchreibt aus Oberhauſen
26 Juni Ben Akiba würde beſchämt wenn er den nachſtehenden
Fall hörte welcher ſicherlich noch nicht dageweſen iſt Seit dem
Umbau des hieſigen Bahnhofes alſo volle 8 Jqhre haben
nämlich drei
bis dieſelben am Freitag zufällig entdeckt wurden indem
man etwas einbaute und die Wand durchſchlug jedoch auf der
anderen Seite die eng nicht finden konnte Durch das

käume ſtellte ſich denn heraus daß

Etagen räume den Dornröschenſchlaf geſchlafen

Ein buchführender Don Jnaun Die Voſſ Ztg meldet
aus Kopenhagen vom 28 Juni Ein Senſationsprozeß
erſten Ranges hat heute hier ſeinen Abſchluß gefunden Es
handelte ſich um den vor etwa zwei Jahren verhafteten ſtadt
bekannten Pflaſtertreter Alexander Sauvlet von franzöſiſcher
Herkunft der etwa hundert hübſche junge kopenhagener Mädchen
verführte Als die Sache ruchbar und Sauvlet verhaftet wurde
erregte ſie da einige junge Damen aus den beſten Familien mit
in Mitleidenſchaft gezogen worden gewaltiges Aufſehen und die
Aufregung ſtieg als ſich bald nachher einige der Opfer Sauvlet s
das Leben nahmen Vom Kriminalgericht war dieſer Don Juan
inzwiſchen zu 18 Monaten Zuchthaus verurtheilt worden und
jetzt war die Sache an das Höchſtengericht gebrächt worden
nach dreitägiger Verhandlung auf drei
erkannte
feſtſtellen laſſen als der Verbrecher über ſeine Liebesabenteuer
genan Buch führte
Muſter ein Kaſſabuch und ein Hauptbuch das alphabetiſch an

Jahre tDas Sündenregiſter Sauvlet s hat ſich um ſo leichter

So hatte er nach kaufmänniſchem

elegt war und in dem jeder Buchſtabe ſein Blatt hatte
ährend in dem Prozeß ſelbſt nur 16 junge Mädchen als Zeugen

vernommen wurden ergab die Beweisaufnahme daß Sauvlet in
dem Zeitraum in dem dieſe Sache ſpielt mit 98 jungen Damen
in intimen Verhältniſſen geſtanden hat Jn dem Prozeſſe wurde
mit möglichſter Diskretion zu Werke gegangen Jn den gericht
lichen Akten waren die Namen der als Zeugen vernommenen
jungen Mädchen genannt als aber ein Auszug des Zeugen
protokolles gedruckt wurde waren die Namen beklebt und mit
Nummern bezeichnet ſo daß nicht einmal die Schriftſetzer die
das Manufkript abſetzten erfuhren wer die
waren Vor Gericht wurden alle dieſe Mädchen die als Zeugen
auftraten mit Nummern aufgerufen

Opfer Saubvlet s

Die Cholera Die in Lüttich und einigen benachbarten Ge
meinden aufgetretenen cholergartigen Darmer krankungen
ſind dank den energiſchen Maßnahmen der Behörden beinahe
gänzlich verſchwunnden

Ein r Schuß Der Eigenthümer eines Gaſt
Lapo Jſtria Johann Gecenco beabſichtigte

Eine originelle Reklame Jn den liverpooler Daily News
ſteht Kauft nur bei James Duffer Secroodge Er kann alles
billiger geben weil er Junggeſelle iſt und weder für hungrige
Kindermänler noch für ein putzſüchtiges Aufwand treibendes
Weib zu ſorgen hat Beeilt euch jedoch denn er iſt nicht ab
geneigt dennoch bald zu heirathen wenn er die paſſende
Ehegenoſſin findet Der Mann hat infolge dieſer Annonce
koloſſalen Zulauf aller heiratbsluſtigen Damen Liverpools

Ein Schlaungendunell Ueber den Ocean kommt folgende
prächtige Ente geſchwoznmen Jn Britiſch Jndien fand
kürztich zwiſchen dem Kapitän Philipps und dem Lieutenant
Shepherd ein Schlangenduell ſtatt Eine Giftſchlange
wurde in einen vollſtändig verfinſterten Saal gethan und dort
freigelaſſen
Saal von der einen und ſein Gegner von der andern Seite
Keiner konnte in der Finſterniß die Schlange ſehen Jeder
Schritt konnte jeden von beiden dem Tode näher bringen Das
Verharren an Standorte konnte ebenſo todtbringend ſein Zehn
Minuten waren beide Gegner in entſetzlicher Todesangſt im
Saale da plötzlich ertönte ein Schrei Lieutenant Shepherd war
von der Schlange gebiſſen worden und in demſelben Augenbticke
eilte der Kapitän dem Ausgange zu den er endlich taſtend und
tappend halb wahnſinnig vor Angſt fand Sofort eilten herbei

Eine Stunde ſpäter betrat Kapitän Philipps den

erufene Soldaten und Offiziere mit Licht in den Saal die

Münchener Scherze Ein nettes Sittenbildchen aus der
bayriſchen Königsſtadt giebt folgende Notiz der M N Jn
einem Gaſthauſe im Gärtnerplatzviertel verzehrte geſtern abend ein
Gaſt ſein Abendbrot beſtehend in einer Portion Leber Hierbei
wurde er von einem Bekannten fortwährend dadurch geſtört daß
ihm dieſer mit Brotſtückchen in den Teller fuhr Dieſe
Störung hörte auch nicht auf als der Eſſende drohte er werde
ihn mit der Gabel in die Finger ſtechen Wirklich ſüeß
er beim nächſten male den anderen derart mit der Gabel in die
Hand daß die drei Zinken die Hand durch bohrten und nur
mit Mühe wieder herausgezogen werden konnten Die Ver
wundung war eine ſolche daß nach Anlegung eines Nothverbandes
ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte

Ein Apoſtel der Nächſtenliebe Jn dem bayriſchen Orle
Wertingen weigerte ſich in der Kirche ein Pfarrer einer Frau
die Kommunion zu ſpenden weil ſie mit ihm in Todfeind
ſchaft lebe Die Fran ſtellte darauf die Beleidigungsklage
gegen den Pfarrer an

Druckfehler Aus dem Programm einer höheren Töchter
ſchule 1 Klaſſe Deutſch Franzöſiſch Engliſch Geographie und
Heiratskunde

m

Vereine und Verſammlnugen
Deuiſcher Schriftſtellertag

Hamburg 29 Juni
Zur Eröffnung des Dritten Allgemeinen Deutſchen Journaliſten

und Schriftſtellertages fand heute vormittag ein Feſtakt in
Ludwig s Konzerthaus ſtatt Der große Muſikſagal war ganz ge
füllt Der Präſident Hinrichſen eröffnete die Verſammlung
mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer Bürger
meiſter Mönckeberg hielt eine herzliche Begrüßungsrede die
wiederholt mit lauten Bravorufen unterbrochen wurde und ſchloß
mit der Hoffnung daß das im vorigen Jahre in München be
gonnene ſegensreiche Werk durch die hieſigen Verhandlungen
weiter gedeihen möge zum Segen der Berufsgenoſſen im deutſchen
Vaterlande Präſident Hinrichſen dankte für die tief empfundene
Anſprache die Verſammlung habe durch ihren lebhaften Beifall
bewieſen daß ſie ſich der großen Ehre bewußt ſei die der Seat
durch das den Verhandlungen entgegengebrachte Jntereſſe beweſſe
Ernſt Wichert Berlin ſprach dem Sengt und der Bürgerxjehaft
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Dank ſür die gafliche Anfnahme aus und ſchloß unter Lobd der bekannten hamönrger Sollfreibelt mit einem Hoch
Stadt Hamburg Jm Namen Wildeunbruch s der

zu direntbeit verhindert iſt verlas Redactenur Singe ein
Schreiben deſſelben das in dem Ausdruck der Hoffnung gipfelt

z möge den Bemühungen der Verſammlung gelingen eine feſte
Verein gung zu erzielen Damit ſchloß der Feſtakt dem ein Früh
ſück im Garten folgte Um 122 Uhr begannen die Bexathungen
Auf den Vorſchlag von Hildebrandt Berlin wurde Redacteur
Hunking zum Vorſitzenden und Dr Brackenhoeft zum
Schriftführer gewählt gUm 3 Uhr wurde bei heißem und ſehr ſchönem Wetter eine
Elbfahrt unternommen

Rach langer Berathung wird folgender Antrag angenommen
Auf Antrag von Dr Steinbach Wien beſchließt der 3 All
gemeine deutſche Journaliſten und Schriftſtellertag 1 die Ver
einigung der deutſchen journaliſtiſchen und ſchriftſtelleriſchen
Vereine zum Zwecke der gemeinſamen Vertretung der inneren
gemeinſamen Intereſſen der rechtlichen und ſozialen Stellung der
Jonrnaliſ en und Schriftſteller deutſcher Zunge zu berathen und
darüber Beſchluß zu faſſen 2 der Allgemeine deutſche Jour
naliſten ind Schriftſtellertag erſucht und beauftragt den Ham
burger Journaliſten und Schriftſtellerverein einen Entwurf von
Sabungen auf der Baſis folgender Grundſätze auszuarbeiten
a vollſtändige Wahrung des Seibſtbeſtimmungsrechtes der einzelnen
Vereine b auf dem ſtändigen Journaliſten und Schriftſteller
tage ſind nur Vereine ſtimmberechtigt 0 die geſchäftsführende
Körperſchaft des Schriftſtellertages iſt jeweiliger Vorſtand dem

Vorort ſteht in Vertretung des Tages ein Delegirtenausſchuß zur
Seile 3 wird beſchloſſen daß der Vorort Hamburg den aus
gearbeiteten Statutenentwurf einer Delegirtenverſammlung vor
zulegen hät

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
29 Juni 9 U ad ſ 30 Junul 7 U mrg

Barc meler Miſmeler 760,8 761 4
Thermonieler Cellins 4 19,3 19,4Rel Fenchtlgkelt 72 81Wind 9 NO 1 W 3Mann der Temperakur am 29 Junt 26 00 C

Minimum in der Nacht vom 29 zum 30 Juni 16 49 C
Niederfchläge am 30 Jnnt 7 Uhr morgens 0 mm
Wäzſerwärme der Saale mitgetheilt vom Flora Bade 16 170 R

Witternngsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Ueber dein größten Theile Europas iſt der Luftdruck höher

als norinal am höchſten über Britannien und der Nordſee von
wo aus ſich die Luftdruckzunahme nach Centraleuropa fortſetzt
Es iſt daher ruhiges trocknes heiteres und ſehr warmes darum
aber auch zu Gewittern neigendes Wetter zu erwarten

Bericht des Verliner Wetterbureans vom 29 Juni

t WindrichtunSiationen Varom j Winde Weller Teinpe
mm Stala 12 ratur C

Memel e 764 NNO 3 wolkenlos 18Swinemünde 2 2 767 NN W 3 heiler 19Hambirg 770 NW 3 wo kenlos 19Borkum 771 N 2 wolkenlos 19Hannover 2 2 770 ſtill heiter 18Berlin e 769 NW 4 wolkig 18Breslan o 2 2 767 NW 3 wolkenlos 13Bamberg 770 NO 4 he ter 18München J 769 O 4 wolkenlos 15Wien 766 WNW 3 wolkenlos 16Prag 768 NN 1 wolkenlos 15Trieſt 764 NW 1 wolkenlos 24Petersburg 763 N 2 wolkig 18Haparanda 761 O 2 halbbedeckt 22Stockholin 767 NNW 2 wolken los 23Kopenhagen 769 NNW 1 wolkenlos 20Aberdeen 774 ONO 1 i 16Cor t 770 OSO 4 eiter 18Paris e
e

Standesamtliche Keldungen
Siandesamt Halle 29 Juni

Aufgeboten Der Bäcker Albert Voigtmann und Panline
Schneider Fleiſcherſtr Der Direktor des Provinzial Muſeums
c r Julius Schmidt und Friederike Ziems Halle und
Roſtoch

Geboren Dem BVarbier Ferdinand Jäckel eine Martha
Eliſe Steinweg 22 Dem Geſchirrführer Wilhelm Henſel ein

Kärl Otto Germarſtr Dem Handarb Wilhelm Blume
ein Friedrich Wilhelm Schützenſtr 16 Dem Kiempner
Otto Primim eine T Johanna Hilda Tborſtr 27 DemMechaniker Wilhelm Grundmann eine Emma Frieda Elſe
Dryänderſtr 20 Dem Kaufm Paul Ernſt ein Panl

Edmind Ankerſtr 14 Dem Gymnaſial Oberlehrer Dr phil
Heinkich Schwabe ein Hellmuth Karl Ernſt Schillerſtr 49

Geſtorben Der Kaufm Richard Oemiſch 49 J Gr Klaus
ſtraß 249 Des Schmied Daniel Zimmer T Margarethe 4 J
Thorſtr 20 Die Wittwe Emilie Böhme geb Richter 84 J

W Der Sattlermiſtr Robert May 56 J Brnunnen
gaſſe

Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin er Börse 29 Juvi Orig Wochenber der Saale Ztg

Die abgelaufene Berichtswoche war reich an politischen Ereig
nissen doch arm an geschäftlichem Verkehr Die weltgeschicht
lichen Vorgänge deren Schauplatz Lyon Paris und Versailles
in dieser Woche gewesen eind haben unsere Fondsbörse
nicht aus ihrer Bewegungslosigkeit aufzurütteln vermocht Wohl
hat die Kunde von dem scheusslichen Verbrechen dessen Opfer
der als Mensch wie als Politiker gleich schätzens würdige Präsi
dent der französischen Republik Sadi Carnot am Sonntag goe
worden ist die Preishöhen etwas gesenkt und die Stimmung ein
wenig abgeschwächt Diese Einwirkung war aber nur von
kurzer Dauer Schon am Dienstag gelangte wieder eine feste
Haltung zum Durchbruch Diesem anscheinend auffälligen Ver
halten der Börse gegenüber ist es wohl angebracht ausdrücklich
und besonders zu betonen dass die Börse eine Theilnahme von
seltener Innigkeit bezüglich des verabscheuungswürdigen hinter
stigen Mordes an den Tag gelegt hat Dass dieses in dem
Preisgange nicht deutlicher zum Ausdruck gekommen ist findet
seinen Grund in der fortdauernden Abneigung des Publikums
gegen das Börsengeschäft Es ist von diesem Gesichtspunkte aus
auch leicht verständlich dass die am Mittwoch vollzogene Wahl
Casimir Perier s zum Präsidenten Frankreichs ohne alle Wirkung
auf die Haltung der Börse geblieben ist obgleich die Wahl all
gemein als eine sehr glückliche bezeichnet wurde Es ist aus
dieser Woche überhaupt nicht ein einziges Vorkommniss zu ver
zeichnen das zu grösserer Einflussnahme gekommen wäre Dies
trifft auch auf die beendete Monatsregulirung zu die bei einemzwischen 3 und 8 Prosz gohwankepden Zinsfusse glatt und
ruhig verlaufen ist Der Privatdiskonto hat sich unverändert
auf 18 Proz behaupten Können obgleich der jüngste Wochen
ausweis der Reichsbank eine Abnahme der steuerfreien Noten
reserve der Anstalt um 24 Millionen M ergeben hat Das bei
Beginn des Monats so rege Geschäft in inländischen Renten
papieren ist in dieser Woche höchst belanglos gewesen die Preise
dieser P 3 haben nur ganz unbedeutende Verschiebungen er
fahren Unter den auslänclischen Rentenpapieren die vorwiegend
zur Schwäche neigten zeichneten sich Serben durch Pestigkeit
aus und Italiener durch zeitweise Lebhaltigkeit die zum Theil als

Folge der französischen Vorgänge zum anderen Theile als Wirkung
der italienischen Parlamentsbeschlüsse betreffs der Rentensteuer
zu betrachten ist Auf dem Eisenbahnaktienmarkte nahmen die
schweizerischen Werthe die erste Rolle ein namentlich Gotthard
vann raren beliebt weil man glaubt dass die Gesellschaft zur
Ausgabe junger Aktien schreiten werde Die anderen auslän
dischen Bahnaktien liessen eine ausgeprägte Tendenz vermissen
die inländischen lagen bei etwas ermässigten Preisen sebr rubig
Auch für Bankaktien bestand wenig Meinung obgleich das
Emissionsgeschäft einen weiteren Aufschwung erkennen lägstDieser Besserung steht indess der drückende infiues der neuen

Börsensteuern gegenüber Eine feste Haltung bekundeten nach
vorausgegangener Mattigkeit die Kohlenaktien zu deren Gunsten
der in Schottlaud ausgebrochene Streik der Grubenarbeiter sowie
der tie Betriebsausweis den das Gelsenkirchener Bergwerk
pro Mai veröffentlicht hat geltend gemacht wurde Die Hütten
werthe ermatteten dagegen nach anfänglicher Festigkeit weil dieAufträge aus Rueglang nur noch spärlich einlaufen Die Mehr

zahl der anderen Industriepapiere wurde wenig beachtet nur für
die Aktien der Maschinenfabriken und der elektrischen Anstalten
bestand einiges Interesse Schiffahrtsaktien blieben bei nach
gebenden Preisen angeboten Es notirten

28 Juni 25 Juni 26 Juni 27 Juni 28 Juni 29 Juni
105,50 105,50 105,50 105,40 105,60 105,75
90,40 90,20 90,25 90,25 90,30 90,30
78,10 77,30 77,75 77,60 77,90 77,50

219,15 219,05 219,10 219,05 219,10 219,15
Serbische Rente 68,10 68,75 70 70,50 70,75 70,60
Lübeck Büchener 141,90 140,60 141,50 141,20 140,80 140,10
Marienburger 83 82,60 83 82,75 82,60 82,50
Ital Meridionalbahn 108,80 108,20 109,50 109,25 109,80 109,50
Ital Mittelmeerbabn 77,90 76,75 77,50 77,40 77,50 77 10
Gotthardbalin 170,70 170,60 170,80 172,10 172,10 171,75
Schweiz Nordostbahn 121,60 121 121,60 121,75 122,10 122
Berliner Handels Ges 134,50 133,70 133,60 134,10 134 133,50
Deutsche Bank 158 157,75 157,50 157,50 157,90 156,80
Diskonto Commandit 187,25 186,25 187,25 186,90 186,60 185,25
Oesterr Kreditaktien 210,75 209,90 210,75 210,60 210,40 210,10
Bochumer Gussstahl 129,70 128,90 129,90 130 130 128
Dortmunder Union 53,40 53 53,10 53,40 52,25 52
Gelsenk Bergwerk 148,90 148,40 150,30 150,80 150,25 150,40
Harpener Bergwerk 129,80 128,60 130,25 131,20 1309,75 130,10
Hibernia Bergwerk 121 121,25 122,25 122,25 123 122,75
Laurahütte 123 122,25 123,40 123,50 122,25 121,75
Hamb Amer Packetf 89,90 89,60 89,60 89,60 89,25 88,10
Nordd Lloyd 95,20 95,80 95,70 95,50 94,10 92,60

Die Witterungsverhbältnisse Waren in der vergangenen Berichts
zeit wieder von massgebendem und zwar von allein massgebendem
Einfluss auf die Preis und Geschäftsentwicklung unseres
Getreidemarktes Demgemäss war die Haltung in Ueberein
stimmung mit der wesentlich freundlicheren Witterungsgestaltung
die nur vereinzelte ganz un bedeutende Regenfälle gebracht bat
vorwiegend schwach oder matt Nur am Dienstag gelang es den
Preistreibern einen erfolgreichen Vorstoss zu unternehmen litt
dem Eintritt besseren Wetters haben sich die Erntehoftnungen
und die Ernteauesichten gebessert die einige Zeit vorherrschend
gewesene trübe Anschauung in betreſf des Feldstandes bat einer
ruhbigeren Beurtheilung Platz gemacht Man ist zwar auch heute
noch der Ueberzeugung dass die in der ersten Hälfte dieses
Monats erfolgten reichlichen Niederschläge den jungen Früchten
geschadet haben man glaubt anderseits aber auch dass man in
der Schätzung dieses Schadens das Richtige vicht getroffen hat
wenn die Witterung nunmehr wie es den Anschein hat einen
normalen Verlauf nehmen sollte Die Zufubren fanden regel
mässig glatte Aufnahme sie waren aber meistens so wenig aus
reichend dass wiederholt auf die Lagerbestände zurückgegriſffen
werden musste Dieses betrifft namentlich Roggen der sich,
gestützt auf höhere russische Preisforderungen zunächst noch
um 3 M heben Konnte dann aber in rascher Aufeinanderfolge

7 M zurückgehen musste Weizen machte ziemlich genau
denselben Preisgang so dass Brotgetreide mit einem Abschlag
von ca 4 M schlieest Das Geschäft ist in beiden Artikeln
anfänglich ziemlich rege gewesen bat später aber an UVUmfang
erheblich nachgelassen Hafer hat nur geringe Preisschwankungen
erfahren die naben Sichten sind erst bei Schluss der Woche
infolge von Deckungskäufen in einige Bewegung gekommenp sie
endigen mit einer kleinen Besserung wohbingegen die entfernten
Termine sich etwas billiger stellen Mais ist in Rückwirkung
piedrigerer amerikanischer Notirungen um 1,50 M gewichen
Rüböl bob sich da über den Stand der Rapsfelder Klagen
aus dem Inlande einliefen zuvörderst noch um 0,50 die
später wieder aufgegeben worden ist Spiritus bat unter
dem Einfluss der Witterung und der gesteigerten Hoffnungen
betreffend die Kartoffelernte 0,70 0,80 M per loco wie auf
Termine nachgeben müssen Die Zufuhr war nicht gross sie hat
aber dennoch nicht immer leichte Unterkunft gefunden Es
notirten

1893 1894
29 Juni T Toni
157 141,75 138,75
j61/50 14375 140
146 125,75 122,25
150,50 126,75 122,75
172,50 152,75 133,75
152,50 118,50 118,

4proz D Reichsanl
3proz D Reichsanl
Italienische Rente
Russischo Noten

Weizen per Juli
September

Roggen per Juli
r SeptemberHafer per Juli

September
Mais per September 116 100,75 99,25
Spiritus loco 37,50 32,20 31,50

per Juli 35,50 35,30 34,50September 36,10 36,50 35,70
Rüböl per Oktober 49,70 45,70 45,60

Kaliwerke An der Gesaunmnt förderung sind nunmehr
betheiligt

Carvwallit Kainit u Sylvinit
für für für für Verfabrikat landw landw arbeitung
Ver Zwecke Zwecke in auf eone

arbeitung ete rohb Zust Salze
Proz Proz Proz Dopp Ctre WerkeStaesfurt 114 13 15 550Anbalter Salzwerk vor 80 e 8

Leopoldshall 114,505 13 ,0 15 o 550 5
Westeregeln I I11I,80 I 13,043 339Neu Stassfurt 15,760 762Kaliwerke Aschers
leben 11,180 11,19 15,760 847Ludwig II S00 8,32

1,180 13,0

Vienenb Kaliwerko 6,080 5,93 10,870 212
Deutsche Solvaywerkoe 11,00 11,01 13,043 339
Thiederhall 6,050 5,03 T TWihhelmthall je 5,o3 FDie Normalförderung an Kainit beträgt täglich 3600 Doppel Cir
Bei einer Erhöhung der Tagesförderung steigt die Betheilgungs
ziffer der beiden fiskalischen Werke und der Kons Alkaliwerke
bis solche zuerst eine Förderung von 1800 Ctr pro Tag erreicht
haben um dann gemeinsam mit Neustassfurt eine Weitererböhung
gleichmässig zu Vertheilen An der Tagesförderung über 10,000
Centner nehmen sämmtliche Salzwerke gleichmässig theil Bei
Kainit werden die Minderprozente unter 23 Proz bis zu 18 Proz
berechnet Der Vertrieb geschieht durch die gemeinsame Ver
m des Verkaufs Syndikats der Kaliwerke in Leopoldshall

tassfurt

Mai land 29 Juni Die Hauptversammlung der Banea di Genova
besehloss die Herabsetzung des Aktienkapitals von geht auf drei Milhonen
Lire sowie Einberufung einer neuen Versammlung zum 20 Juli weleher
Vorschlüge gut Wiedererhöhung desselben ant fünk Mionen vnter
breitet werden sollen Die Uebernahme dieser zwei Millionen dureh

die Benkhäuser von Willer in Mailand und Robert Warschauer
in Berlin ist bereits gesichert
r Ayres 28 Juni Telegr Goldaglto 267,00 Morgen

eiertag
Rio de Janeiro 28 Juni Telegr Wechsel auf London 9 h

Postwesen
Die noch in den Händen des Publikums befindlichen gestempelten

Briefumsehläge und gestempelten Streitbäncder welche seit
dem 10 Dezember 1890 seitens der Verkehrsanstalten nicht mehr verkauft
worden sind verlieren vom 1 Juli 1894 ab ibre Giltigkeit und

werden darüber hinaus zur Frankirung von Postsendungen nicht mehr
zugelassen Dem Publikum soll indess gestattet sein vom 1 Juli 1694 ab
die noch nicht verwendeten derartigen Werthzeichen bis spätestense
Ende Dezember 1894 nach dem Nennwerthe des Stempels gegen
Freimarken zu 10 oder 3 Pf bei gleichzeitigem Rückempfange des
Betrages der Herstellungskosten von 1 Pf für den Briefumschlag und
e Pf für das Streifbband umzutanschen Ist nur ein einzelnes
Streifband umzutauschen so muss die Vergütung von Herstellungskostes
unterbleiben

Börse zu IIalle am 30 Juni
Pretee mit Aneschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatt wiederholt

Weizen rubig 125 136 feinster märkischer über Notiz
Ranhweizen 122 127 DI feinster milder bis 137 M

Rogwgen rubig 125 127 M
Gerste Brau Futter 105 118 M
Hafer rubig 141 158 M
Mais amerikanischer Mixed 113 116 M Donaumafse

106 110 M

Raps M Rübsen M Erbsen M
Preise für 100 kg netto

Kümmoel ausschl Sack 56 57,00 M Stärke einschl
Fass fest Halles che pr Weizen 33,50 35,00 vach
Qualität bezahlt Maiestärke einschl Fass fest 32 33 M
bei knappen Vorräthen Linsen Bohnen M
Kleesaaten Mohn blau MFutter artikel gefragt Futtermehl 11,50 12,00 M
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 I Weizenschalen 8,00
8,50 M Weizongrioskleie 8,00 8,50 A DIalzkeime
helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuehen
11,75 bis 12,25 II

Malz 28 bis 30 M Rüböl MPetroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 M
z 10,000 Liter Proz flau Kartotlel mit 50 M

Veorbrauchsabgabo DI mit 70 M Verbraucheabgabo

32,70 AI Rüben M nWeizenmehl 00 brutto incl Sack 20,00 21,50 M Roggen
mebl 01 brutto incl Sack 17,50 18,50 II z

Halle 30 Juni Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 2 Roggenstroh M
Wiesenheu altes 4,00 4,50 neues Oder 3 hiesiges
3,50 bis 4,00 M Kleeheu altes neues Luzerne
3,50 4,00 M Torfstreu 1,40 M

Spiritaus
Stettin 29 Juni Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsum

steuer 31,00 per Juni und per Aug Sept ungehandelt
Lamburg 29 Juni Spirnſtus watt per Funi Fuli 18 Br

per Juli Aug 18 Br per Aug Sept 19 Br per Sept Okt 19 Br
Bresluu 29 Juni Spiritus per 100 I 109 exet, 50 M Ver

brauchsabgaben por Juni 51,00 do do 70 A Verbrauechsabgaben per
Juni 31,00 do do

Nordhausen 29 Juni Privatnotirung Branntwein 459 per100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 40 desgl 53,60 55 53
Paris 29 Juni Sechlussbericht Spiritus matt per Juni 31,55

per Juli 832,00 per Juli Aug 32,25 per Sept Dez 32,75

Wolle Banmwolle
Leipzig 29 Juni Kammzug Terminhandel La Plats

Grundmuster per Jnli 83,42, per Aug 3,42 per Sept 3,45
per Okt 8,45 per Nov 3,45 per Dez 3,47 per Jan 5,50 per
Febr 3,52 per März 8,52 per April 2,62 per Alui per Juni
Umsatz 65,000 kg

Bremen 239 Juni Wolle 271 Ballen Dmeseatsz
Wir o mebp 29 Juni Baum wolle Schwach Upland mwidädl loco

g

Liverpool 29 Juni Nachm 12 Uhr 50 AMin Baum wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 509 B Träge
Amerikaner niedriger

Middl amerikan Lieferungen Juni Jali 385 Verkäuferpr Aug Sept
3 do Okt Nov 3 Käuferpreis Dez Jan 259 d do

Liverpool 29 Juni Nachm 4 Uhr 10 Ain Baum wolte
Umeatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Weiebend

Indische e niedriger
AMiddl amerikan Liefernngen Juni Juli Käuferpr Juli Aug

35 do Aug Sept 37 do Sept Okt 32 do Okt Nov 3
Verkäuferpr Nov Dez 3 do Dez Jan 3 do Jan Febr 3
d Käuferpreis

Manchester 29 Juni 42r Water Taylor 5 30r Water Tayior
6 20r Water Leigh 57/, 30r Water Clayton 6, 32r Mock Brooke
40r AMayoll 67, 40r Aledio Wilkinson 75, 32r Warpeops Lees
36r Warpcops Rowland 6/5 36r Warpeops Wellington 7 r Pouble
Weston 60r Double courante Qualität 10, 32 116 vards 16 16
grey Printers aus 32r 46r 148 Ruhig

Bradford 28 Juni Wolle fest behauptet mwitunter sb
höher en glische unverändert Mohbairwolle und Alpacea stramm Game
thätiger Botany Garne 3 Pence höher per Gross

Chemische Produkte
Magdeburg 29 Juni Berieht von Lutze Heimann Chile

zalpeter Der Markt verkehrte in ruhiger Haltung bei nur schwacbem
Geschäſt und notiren wir heute Juni Juli 40 MAL Sept Okt 45 M
Febr März 1895 75 M frei Fahrzeug Hamburg

Loudon 28 Juni Chilienlpeter 9 ah 9 d für wöhnliede10 sh d tür chemieahe Sorten 2 re
Metalle

Amsterdaw 29 Juni Baneazinn 43
London 29 Juni Chili Kupfer 38 per 3 Monat 38
London 29 Juni Blef epan 9 Latrl engl 9 Letrl Ziuk

69 Iatrl Zinn 15 LstrI Antimon 31
Glasgow 29 Juni Anfangebericht Roheisen Mixed numben

warrants 51 sh 21 d StetigGlasgow 29 Juni Sehlveoher Roheisen Mixed number
warants 42 eh

Glasgow 29 Juni Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den
8Stores belanfen sich auf 310,067 Tons gegen 326,454 Tons im vo
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöten beträgt 51
gegen 71 im vorigen Jahre

New Vork 28 Juni Zinn Straits 19,35 Doll Eisen Nr 1
Coltness 21,50 Doll

ſind heute in der ganzen Welt als steher n
unschädlioh wirkendes angenehmes
u billiges Haus u Heilmittel beistörnungen
in den Unterleibsorganen trägen

m daraus entſtedenden Beſchwed
den wie Leber und Hämorrhoidal
leiden Kopfschmerzen Seohwindel
Athemnoth e Beklemmung Appoetitlosigkoeilt kh 0
Aufstossen Blutandrang nach Ko
und Brust und als mildes
Blutreinigqungsmittel
allgemein anerkannt

Erprobt und empfohlen von rtausend c Aerzten undfessoren der Medioin werden die ApothekerKiodard Brandt ſchen Schwe
pillen allen ähnlichen Mitteln vorgez und alle Jntereſſenten ſohſten
von Apotheker Rich Brand s Nachflgr in Schaffhauſen die Broſchüre mit den
Gutachten der Profeſſoren Aerzte Chemiker e kommen laſſen

Man ſchütze ſich heim Ankqufe vor Fälsohungen und verlange ſteig
Apotheker Richarckl Brandt s Schwetzerpillen Zu bekommen in faſt allen
Apotheken à Schachtel Mk 1 welche ein Etiqueite wie nebenſtehende Adbil
dung ein welßes Kreuz in rothem Felde tragen müſſen

Die Beſtandthelle der ächt en gr Richard Brandk ſchen Sch
illen ſind Extracte von Silge 1,5 Gr oſchusgarbde NAloe Abſynth je n
itterkſee Gemlan ſe 9,5 Gr dozu Gentian und Vittertkeepnlver in gleichenTheilen u im Quäninm un daraus do Pilen im Gewicht 5 0 12 ehe
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Nach beendeter Lagerauſfnahme eröſfneto ich heute meinen diesjährigen grosson

lwwentur Au
Sämmtliche Waaren sind mit den

S Zzurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisenw Der Ausverkauf dauert nur kurzo Zeit und empfehle ich denselben auf das Angelegensto

Besonders preiswerthes Angebot in der

G Kleiderstoff Abtheilung
Geschiäſteshauus arkikt platz

GOircea 400 Stücke W asch Kleiderstoſſfe
Gr epons beliebtester neuester Sommerstoſff bisher das Meter 60 Pfg jetat Meter 28 Vfg

Batiste neuester Sommerstoff 2zarte Farbonstolinngen mit e Jetzt Meter 30 a
Ein Posten r einwollene Moussoſines nur Vondeiten letzter Saison das Meter 45 ſ

Besonders preiswerthes Angebot in der

Bad V W en V Leinen Abtheilung
Ein Posten fein und starkfädige Hemdentuche bestes Llsasser Fabrikat das Meter 223 ſ
Win Posten Inlettstoffe roth rothgestreift und einfarbig das Meter 4500 V
Ein Posten bunte Bettzeuge beste Qualität zurückgesetzte Muster das Meter 30 g

Besoncdlers preiswerthes Angebot in der

e Teppiche d I ö öbelsſoſſ Abtheilung
Ein Posten extragrosse Ste pdecken einfarbig und türkisch gemustert das Stück 2 NIarIc
Ein Posten Weisso englische üllgardinen zurückgesetzte Muster das Meter 20 ſ
Ein Posten Plüsch Tapestry und Germania Teppiche zurückgesetzto Muster zu den billigsten Preisen

Be er W en atmen Kkommen um gänzlich damit zu
räumen zu sehr billigen Preisen zum Verkauf

r

alle a S Mlarktplatz 2 u 3
90 12

r

auf

Besonders preiswerthes Angebot in der

Oonfections Abtheilung Ab
RathsKkeller Meubau Marktplatz

Seidene Staubmäntel mit langen und kurzen Pelerinen letzte Neuheiten das Stück Er 7 O
Polleri nen aus besten Tuchstoffen gearbeitet hochelegant ausgestattet das Stück Ed O00O
Regenmäntel ganz anliegend und halb anliegend aus besten Stoffen hergestellt das Stück M Ia ,50

an HBEOßovISCI Saisonpreis 2 bis 6 NMark jetzt 50 g
Besonders preiswerthes Angebot in der

m PutzarAbtheilungElegante Lal nir Du Stirohhüte tor Damen Saisonpreis 4 bis 10 Mark jetzt Na rr l I 50O

Pariser on iginal Modoellhüte Sommer 1894 Saisonpreis 25 bis 50 Mark jetzt NUaarrlsc 7 50

x o l e J W SS 57 e
In

n

e
ca

Fiüjc den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblätteln
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